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Zur Eröffnung des Elbe Frave Kanals
Sonntag den 17
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Am heutigen Sonnabend wird in Gegenwart des deutſchen Kaiſers die

feierliche Eröffnung des nach den Plänen des Waſſerbaudirektors P Rehder
n Lübeck von dieſem ſelbſt erbauten Elbe Trave Kanals ſtattfinden von
velchem wir unſeren Leſern beiſtehend einen genauen Plan bringen Der
neue Kanal welcher mit verhältnißmäßig geringen Krümmungen in faſt
rordſüdlicher Richtung von Lübeck nach Lauenburg führt hat eine Länge
on 67 km und ſtellt eine außerordentliche Verbeſſerung gegenüber der
Uten ſchon Ende des 14 Jahrhunderts geſchaffenen Verbindung beider
Flüſſe durch den Stecknitz Kanal vor der bei ſeinen vielen Krümmungen
ine Länge von 98 Km beſaß Der neue Kanal hat ſelbſtverſtändlich auch
bedeutend größere Dimenſionen Seine obere Breite beträgt 31,7 42,4
ſeine Sohlenbreite 16,0 28,4 und ſeine Tiefe bei niedrigſtem Waſſerſtande
2,0 m An verſchiedenen Stellen ſind Ausweichen mit 27,8 m Sohlen
breite angelegt auch ſind alle Bauwerke ſo ausgeführt daß die Sohlen
breite jederzeit auf 27,3 und die Waſſertiefe auf 2,5 m vergrößert werden
kann Da der Kanal kein ganz ebenes Terrain paſſirt ſo war der Bau
von 7 Schleuſen nothwendig von denen ſich 2 ſüdlich und 5 nördlich der
Scheitelſtrecke befinden Letztere liegt zwiſchen der Schleuſe Nr 2 bei
Witzeeze und der Schleuſe Nr 3 zwiſchen Panten und Lankau und hat
eine Länge von 30 km auf die ſüdliche Schleuſentreppe entfallen 11 auf
die nördliche 26 Km Die Dimenſionen der Schleuſen ſind Kammer
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länge 80 Kammerbreite 17 Thorbreite 12 und Waſſertiefe 2,5 m Die
Waſſerſpeiſung der Scheitelſtrecke wird von dem Möllner See der in
ſeinem weſtlichen Theil vom Kanal paſſirt wird und mehreren kleinen
Bächen übernommen Bei den unvermeidlichen Biegungen des Kanals
iſt der kleinſte Krümmungshalbmeſſer von 600 m nirgends überſchritten
Unmittelbar vor der Einmündung in den Seehafen zu Lübeck am Burg
thor erweitert ſich der Kanal zu einem 1000 m langen und 100 m breiten
Kanalhafen Die Geſammtbaukoſten des Kanals belaufen ſich auf
23 554 000 Mk der hiervon auf Preußen entfallende Theil beträgt
7500600 Mk alſo faſt ein Drittel

Jn unſerer beiſtehenden Karte iſt der neue Kanal durch eine ſtarke
Linie Eiſenbahnen Chauſſeen und Schleuſen durch beſondere Signatur
ſiehe die Zeichenerklärung kenntlich gemacht Jn dem Längenprofil des

Kanals iſt das Verhältniß des Längenmaßſtabes zum Höhenmaßſtab
400 Das zum Staat Lübeck gehörige Gebiet iſt durch ſchräge

Schraffirung und ein eingeſchriebenes L beſonders kenntlich gemacht Die
beiden kleinen Nebenkarten links und rechts unten ſtellen die Stadt Lübeck
mit den neuen Hafenanlagen und das ganze vom Elbe Trave Kanal und
dem Kaiſer Wilhelms Kanal durchzogene Gebiet zwiſchen Oſtſee und Nord
ſee dar
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Den Vorſitz führt Herr Landgerichtsdirektor Crönert die Staats
anwaltſchaft wird durch Herrn Dr Kloß vertreten den Angeklagten
Bernſchneider vertheidigte Herr A Dr Kähne Hofmeyer Herr A
Herzfeld II Brühann und Bäthke haben keinen Rechtsbeiſtand für die
anderen fünf plädirte Herr A Czarnikow Nach Aufruf der Zeugen
wies der Vorſitzende darauf hin daß es Manchem ſchwer werden würde
die volle Wahrheit zu ſagen Es möge deshalb auf alle die Fragen
durch die der Betreffende ſich eventl ſelbſt belaſten müßte die Antwort
erweigert in keinem Punkte aber von der Wahrheit abgewichen werden
Außer den im geſtrigen Bericht genannten neun Angeklagten waren noch
der Landwirth Emil Henze Kertitz und der Gutsbeſitzer Teichmann
Werben mit in die Sache verwickelt dieſelben ſind aber auf Gerichts
beſchluß außer Verfolgung geſetzt

Bernſchneider gab an das Glaſerhandwerk gelernt zu haben Er iſt 1888
von Bayern nach Leipzig gekommen und dort in Arbeit getreten Für ſeinen
Meiſter hatte er auf der Zuckerfabrik Delitzſch Arbeiten ausgeführt Als
er 1891 keine Beſchäftigung in ſeinem Handwerk hatte fragte er bei der
Direktion der Zuckerfabrik um Arbeit an Er wurde auch als Wiegemeiſter
angeſtellt weil man ſich ſchon vorher von ſeiner Gewandtheit überzeugt hatte
Außer der vorliegenden Sache ſchwebt gegen Bernſchneider noch ein Ver
fahren wegen Meineids weil er in einer Privatklage eidlich in Abrede
geſtellt hat Beſtechungen zugänglich zu ſein trotzdem er ſchon zehn Mark
Gänſe Enten Faſanen Haſen 2c als Geſchenke angenommen hatte die
ihm gemacht waren um das Wohlwollen des Herrn Wiegemeiſters zu
erhalten denn der Wiegemeiſter und der unter ihm ſtehende ſog Prozent
meiſter ſind für die Landwirthe wichtige Perſonen bei Lieferungen an die
Zuckerfabrik Die einzige Abrechnung die vorliegt und die die Anklage
in Fluß gebracht hat iſt der durch die Poſt von Bernſchneider an Brü
hann geſchickte Zettel der durch Zufall in die Hände des Gutsbeſitzers
Scharf Klitzſchmar gelangte Letzterer vermuthete daß Unregelmäßigkeiten
durch den Wiegemeiſter vorliegen und gab gelegentlich dem Fabrikdirektor
eine Abſchrift des Briefes Anfangs war man geneigt die Sache auf ſich
beruhen zu laſſen und Bernſchneider einfach zu entlaſſen Als es ſich aber
herausſtellte daß es ſich um größere Summen handelte wurde Anzeige er
ſtattet Der vorhandene Zettel enthält eine regelrechte Abrechnung und
beginnt mit den Worten Zur Notiz reſp zur gefäll Theilung Mehr
gemacht ſind 2c heißt es weiter und ſchließt mit bekommt der Mann
477,50 Mk Unten ſtand noch vernichten Das Motiv iſt bei Bern
ſchneider niedrige Habſucht geweſen denn er hatte eine ſehr auskömmliche
Stellung und nur ein Kind Er war im Beſitze von Erſparniſſen und
iſt trotzdem an mehrere Landwirthe mit dem Anſuchen um ein Darlehn
herangetreten Mit weinerlicher Stimme bedauert er ſich vergangen zu
haben

Den einzelnen Angeſchuldigten werden folgende Fälle zur Laſt gelegt
Hoffmeyer hatte im Jahre 1897 die Verpflichtung übernommen den
Ertrag von 8 Morgen Zuckerrüben an die Fabrik unter den üblichen Be
dingungen zu liefern Jm Sommer vor der Zeit der Lieferungen ſoll
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nun Bernſchneider in vorſichtiger Weiſe den Vorſchlag gemacht haben die
Fabrik in der oben beſchriebenen Weiſe zu betrügen Da Hoffmeyer auf
den Vorſchlag einging trug B die von jenem gelieferten Rüben mit
einem nach ſeiner Schätzung etwa um 100 Centner höheren Gewicht in
das Buch ein und erzielte dadurch für H einen unrechtmäßigen Gewinn
von 140 Mk Nach Beendigung der Lieferungen bekam B ſeinen Antheil
in Geſtalt eines Darlehns von 100 Mk das er nicht zurückzahlte H
behauptet daß B ihn erſt nach Beendigung der Lieferungen von dem
Betruge in Kenntniß geſetzt habe und daß er H jenen darauf auf
ſein Anſuchen 100 Mk gegeben die er als Geſchenk betrachtet habe
Brühann hat 1898 Bernſchneider veranlaßt ihm mehr Rüben als er
der Fabrik lieferte anzuſchreiben und ihm außerdem einige Fuhren Schnitzel

zu Gute zu rechnen Hierfür will er an B 30 40 Mk bezahlt haben
B beſtreitet ſchon 1898 mit Brühann unter einer Decke geſteckt zu
haben er giebt es erſt für 1898 zu Jn dieſem Jahre hat er
nach ſeiner Angabe und nach dem Jnhalte eines von ihm an
Brühann gerichteten Zettels für Brühann der für 1899
den Ertrag von 7 Morgen Zuckerrüben an die Fabrik zu liefern hatte
900 Centner Rüben im Werthe von 765 Mark zuviel als geliefert an
geſchrieben infolgedeſſen Brühann außerdem noch 405 Centner Schnitzel
im Weirthe von 141,75 Mk mehr als ihm zukam von der Fabrik erhielt
Bernſchneider will den auf ihn entfallenden Antheil nicht bekommen haben
Brühann beſtreitet von dieſen Betrügereien Kenntniß gehabt und den
Zettel erhalten zu haben Doch giebt er zu daß er von der Fabrik für
ſeine Rübenlieferungen mehr ausgezahlt erhielt als er zu fordern hatte

Bäthke hatte ſich verpflichtet 1899 den Ertrag von 5 Morgen
Zuckerrüben zu liefern Noch vor der Beſtellung forderte Bernſchneider
ihn auf eine geringere Morgenanzahl zu beſtellen mit dem Hinzufügen
das Uebrige werde er ſchon gutſchreiben Auf den Vorhalt Bäthke s daß
dies Unrecht ſei ſoll Bernſchneider erwidert haben er habe 8000 Centner
unbezahlte Rüben da käme es auf ein paar hundert Centner nicht an
Bäthke ging auf den Vorſchlag ein und ließ ſich für 5 Morgen unentgelt
lich Rübenſamen geben beſtellte aber nur 21 Morgen Von dem Samen
behielt er etwa 40 Pfd zurück Seine Ernte ca 500 Centner lieferte
er ab ſodaß er etwa 400 Mark und 225 Centner Schnitzel zu fordern
hatte Statt deſſen hatte ihm Bernſchneider 1051 Centner Rüben als
geliefert angeſchrieben welche ihm mit 893,85 Mk bezahlt wurden Außer
dem erhielt er 45 Proz von dieſen 1051 Centnern an Schnitzeln unent
geltlich Bereits im Juli oder Auguſt hatte er an Bernſchneider als
Vorſchuß auf den zu erwartenden Gewinn 400 Mk in verſchiedenen
Raten gegeben Bernſchneider will nur 260 Mk erhalten haben

Pfordte hatte für 1899 5 Morgen zu beſtellen und den Ertrag
davon abzuliefern Er beſtellte nur 3 Morgen von denen er etwa
600 Centner Rüben erntete Bernſchneider hatte ihm dagegen 1280 Centner
angeſchrieben ſo daß Pfordte 1061,95 Mk alſo über das Toppelte aus
gezahlt und außerdem faſt den doppelten Betrag der ihm gebührenden
Schnitzel geliefert erhielt An Bernſchneider gab er als Antheil 400 Mk

Spott hatte von 10 Morgen zu liefern Nach den Büchern der
Fabrik ſoll er 1319,12 Centner Rüben geliefert haben wofür er 1121,15 Mk
erhielt Dieſe Menge konnte er nicht ernten Bernſchneider ſchätzt das
gutgeſchriebene Mehrgewicht auf 120 Centner Spott will nicht wiſſen
wieviel Rüben er geliefert da er ſich auf die Buchungen in der Fabrik
verlaſſen habe und von den Betrügereien s keine Kenntniß gehabt
haben Letzterer behauptet das Gegentheil und führt an er habe von
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Spott ein Darlehn von 150 Mk bekommen und hätte er zu letzterem
als er glaubte daß die Mehranſchreibungen die Höhe des Darlehns erreicht
hatten geſagt nun ſind wir glatt S beſtreitet dies Zum Direktor
der Fabrik und Amtmann Rockſtroh die ihn aufgeſucht um über ſein
Verhältniß zu Bernſchneider Aufſchluß zu erhalten hat Spott erklärt dem
B 150 Mk gegeben zu haben was übrigens auch andere Beerendorfer
gethan hätten und erbot ſich das zuviel Erhaltene zurückzuerſtatten Von
einem Darlehn erwähnte Spott nichts

Brade der den Ertrag von 14 Morgen zu liefern hatte beſtellte nur
8 Morgen 114 Quadratruthen und bekam 170 Mk mehr ausgezahlt als
er zu beanſpruchen hatte Während Bernſchneider behauptet 70 Mark
dafür erhalten zu haben beſtreitet Brade dies und giebt an er habe jene
70 Mk als Schuld für Kauſſchnitzel die er von der Fabrik bezogen
bezahlt

Mit der Wittwe Richter hat Bernſchneider die Fabrik inſofern be
trogen daß er Kauſſchnitzel Lieferungen entweder gar nicht oder mit einem
geringeren Gewichte in den Büchern vermerkte Dafür hat er 50 Mark
bekommen Frau R behauptet ſie habe dieſe Summe an Bernſchneider
den ſie zur Empfangnahme von Geldern für berechtigt gehalten als Kauf
preis für Schnitzel gezahlt Dem Direktor der Fabrik gegenüber hat
Frau R erklärt nicht gewußt zu haben daß die Fabrik geſchädigt ſei ſie
hat die 50 Mk aber an Letztere zurückgezahlt B bleibt dabei Frau R
habe gewußt daß es ſich um etwas Betrügeriſches handelte

Der Fuhrmann König hatte den Ertrag von 4 Morgen zu liefern
Wie Bernſchneider angiebt ſoll K außerdem bei ihm nachträglich noch
11 Morgen angemeldet haben Urſprünglich hatte K für 1899 keine
Rüben liefern wollen weil er im Vorjahre nichts verdiente Als B ihm
geſagt er werde ihn beim Anſchreiben des Gewichtes berückſichtigen ging
K darauf ein B hat dann etwa 350 Centner über die wahre Lieferung
hinaus angeſchrieben ſo daß der 848 Mk erhalten einſchließlich der
zuviel erhaltenen Freiſchnitzel einen ungefähren unredlichen Gewinn von
450 Mk eingezogen hat Hiervon hat B 450 Mk erhalten K beſtreitet
mit B ein ſolches Abkommen getroffen zu haben er habe von deſſen
Manipulationen gar keine Kenntniß gehabt Als er ſich das Rübengeld
geholt hätte B ihm 400 Mk abverlangt er habe 11 Morgen gut
gemacht Um ſich dem Wiegemeiſter nicht zum Feinde zu machen habe
er die vier Hundertmarkſcheine mit dem Rübenwiegebuch der Frau B
übergeben K iſt erſt durch ſein eigenes Geſtändniß unter Anklage ge
kommen Als er vom Richter in der Unterſuchungsſache Bernſchneider als
Zeuge vernommen wurde und den Eid leiſten ſollte legte er ein Geſtänd
niß ab und bedauerte ſich mit B eingelaſſen zu haben Er hätte gar
nicht ſo viel geerntet als er an B habe zahlen müſſen

Daß die ſchen Betrügereien ſogar zwei Menſchen zum Selbſtmord
trieben iſt ſ Zt gemeldet worden Der Gutsbeſitzer Otto Crone in
Gertitz erſchoß ſich vor ſeiner Vernehmung der Gutsbeſitzer Louis Thebus
in Laue hat ſich nach Einleitung des Strafverfahrens ertränkt Die
Manipulationen mit Th bilden aber einen Fall mit in der Anklage wider
Bernſchneider Th hatte für 1898 von 12 für 1899 von 14 Morgen zu
liefern 1899 hat Th nach den vorgenommenen Vermeſſungen des
Ackers nur ca 9 Morgen beſtellt wovon ein Theil nicht gut aufgegangen
war Noch weniger hatte Th 1898 beſtellt Trotzdem hatte dieſer ſich
1898 für 15 Morgen und 1899 für 16 Morgen Rübenſamen geben
laſſen und nach den Fabrikbüchern 1898 2187 Centner und 1899 ſo
gar 3211 Centner Rüben bezahlt erhalten alſo doppelt bis dreifach mehr
Bernſchneider behauptet von dieſen Betrügereien nichts gewußt zu haben
und führt dies darauf zurück daß Th ſeine Wagen zweimal über die
Waage habe gehen laſſen und daß er möglicher Weiſe fremde Rüben als
ſeine eigenen gewogen habe Auf Vorhalt daß die Größe der Th ſchen
Wirthſchaft in keinem Verhältniß zu der gelieferten Rübenmenge ſtehe ent
gegnete Th habe ihm geſagt es bauten noch andere Leute für ihn
Rüben Ob dies thatſächlich der Fall geweſen hat nicht feſtgeſtellt werden
können

Was die Beſchädigungen der Urkunden anbetrifft behauptete
Bernſchneider er habe die Blätter der früheren Campagnen nicht in rechts
widriger Abſicht aus den Rübenbüchern entfernt ſondern aus Bequemlich
keit gehandelt weil er einerſeits öfters aus Verſehen Eintragungen der
neuen Campagne bei den Eintragungen der früheren Jahre gemacht habe
und weil er manchmal die kleinen Meſſingklammern mit denen er die die
früheren Campagnen betreffenden Blätter verbinden ſollte nicht gleich zur
Hand gehabt hat

Bei denjenigen die nicht auf ſein Anerbieten eingingen und auch um
das zuviel angeſchriebene Gewicht wieder herauszubekommen wog Bern
ſchneider ſchlechter So hat z B der Verwalter des Rittergutes Lemſel
nach ſeinen Angaben jährlich von 900 Morgen à 150 Centner durch
ſchnittlich geliefert während nach s Eintragungen nur 130 Centner
eingegangen ſein ſollen Jm Ganzen berechnet der Verwalter den dem
Rittergute jährlich erwachſenen Schaden auf ca 4000 Mark und folgert
dies daraus daß bei den früheren Lieferungen an der Zuckerfabrik Roitzſch
160 Centner à Morgen geerntet ſind auch aus den erſten Lieferungen an
die Delitzſcher Fabrik ergab ſich ein Mehrertrag Als die Unterſuchung
im Gange war äußerten die Knechte des Rittergutes daß ihnen jetzt
vieles klar ſei und ſie ſich denken könnten wo die Rüben geblieben Auf
gefallen iſt es auch daß die Beerendorfer den Knechten von Lemſel gegen
über ſich rühmten ebenſoviele Centner auf ihren Wagen zu haben obwohl
ſie ein Schichtbrett weniger hatten

Von den geladenen Zeugen wurden nur einige vernommen Frau
Bernſchneider verweigerte ihre Ausſage Der Gerichtshof ſchloß ſich im
Ganzen den Ausführungen des Staatsanwalts an ſprach den Auszügler
Brade ſowie die Wittwe Richter frei auch Bernſcheider wurde von der
Anklage des Diebſtahls nicht Unterſchlagung an 3 Fuhren Rüben
ſchnitzel und der Beſchädigung von Urkunden freigeſprochen Ebenſo in
dem Thebus ſchen Betrugsfalle Sonſt aber wurden verurtheilt Bern
ſchneider wegen acht Betrugsfällen zu 2 Jahren 3 Monaten Gefängniß
1000 Mark Geldſtrafe und 3 Jahren Ehrverluſt wegen je eines Betrugs
falles Hofmeyer zu 1 Monat Brühann zu 3 Monaten unter Anrechnung
von 2 Monaten erlittener Unterſuchungshaft Bäthke zu 1 Monat Spott
zu 2 Monaten Pforte zu 1 Monat und König zu 2 Monaten Ge
fängniß jeder von ihnen außerdem noch zu 300 Mark Geldſtrafe

Marktbericht
Sonnabend den 16 Juni
0,80 0,85 Mk Schoten pro Liter
1,10 1,30 Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12
0,20 Pflaumenmus p Pfd 0,28 0,30
0,25 0,380 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
0,05 0,08 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30

Eier pro Mandel 0,10 MtButter pro Pfund
Zwiebeln pro Liter

artofſeln 5 Liter
Sellerie pro Stück
Radieschen 4 Bündch 0,10 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Salat 3 Stück 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60Gurken pro Stück 0,29 0,40 Junge Gänſe p Stück 3,50 5,00
Stachelbeeren pro Liter 0,20 Hähne pro Stück 1,75 2,25
Erdbeeren pro Liter 0,40 Hühner pro Stück 1,60 2,00
Spargel pro Pfund 0,40 0,50 Tauben pro Paar
Kohlrabi pro Stück 0,04 0,06

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

0,80 0,90 I
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Ailgemoinor CGonsum T
Giebichensteiner Consum
Hausgenossensoh Looest s Hof
Beamten Verein
Bürger CGonsum Verein

e fur ab und den Saaltress

Consum Mitglieder
Weissentelser Verein
Brachstedter Consum Verein
Ammendorfer Consum Verein r
Trothaer Consum Verein
Dölauer Consum Verein r

und anderer Consum Vereine von Halle und Umgegend
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Wanzlebener Consum Verein
Lettiner Consum Verein
Wettiner Consum Verein
Osmünder Consum Verein Be
Nietlebener Consum Verein

De Verkauf gegen Consum Marken oder Baarauszahlung J Auch den nieht angefllhrten Consum Vereinen zahle die entsprechenden Procente
bei Einkauf sofort in baar aus oder gebe Werth Marken

Kaufhaus I Ranges I HESEEcaamm I,eipzigerstrasse 97 Kaufhaus I Ranges
Manufaktur Modewaaren Herren u Knaben Garderobe Damen Confection Posamenten DamenputzTeppiobe unch Gardinen Be n für er Da unch Kinder d

Alter Markt 169

I Steinstr 42
Dhomasiusstr 40

Kteiweg 24

Halleſche HaſferRöſterei

e

Ernst Ochse Leipzigerſtr 95
e 7 s aller rei gen a

r l ar rau

gegen eottem
Präparat zum Anfhüängen in Kleiderschränken Bleeb
dose mit Oese versehen VUnentbehrlich für Haushbhaltungen
Munufactur Woll Pelzwanrengeschüfte

err är Desainfentionsmitteidie Luft reinigend und jeden unangenehmen Gerueh beseitigend aberKks ars tes

mit Erfolg an gewandt
in Fabrikräumen Krankeuhäusern Wohn und Schlafzimmern Aborten u
Stallungen Dose zum Aufhängen a 45 VIg

Alleinige Fabrik
in Drogerien erhältlich

Ghemische Imdustrie Ochs Co
Hanauu z M

4 W a werkausf
zurückgeſetzter emaillirter See

Hur kurze Zrit S ſpottbilligP Wassereimer 60 W 80 Pfg
Aufwaschschüessein 45 cm 150 Pfg
Weiss Schüssein 20 25 30 80 PfgSchmortöpfe gute Qual 28 Pig bis 3 Mt
Kaffeekannen 3 Liter 75 Pfg
Trinkbecher nur 8 Pfg p Stück
Aachtgeschirre 45 65 Pfg

HaſtwirthſchaftenBeſonders günſtige Gelegenheit

Ecke Neumarktſtraße
zum Einkauf für

Nur ſo lange der 2329 reicht

o Geltstahe 64 Mi ne en
Zur Uebernahme von

Möbeltransporten aller Art
empfiehlt ſich

II Kretzschmar
Königſtraße 70

Cemmeſ 4 Groſchen Reihen 1 Kilo
27 Wig empfiehlt Laurentiusſtr 18rer r werdangenomm E Weinholz Harz 5

wo lassen
Sie

Wwaschen

Nur bei

N Fleischer

Geiststr zu
Mähmaschinen Steine

Sohleifsteine verſchied Qualität

Hanf u Drahtseile
Ernte Seils Gocosstricke

Hähmaschinen Bindegarn
offerirt billigſt

Aug Laue c
Poly h on

Selbstspielende G
Ausikyrerke
zum Preise von
20 M aufwärts
liefern gegen

Menatsraten S

reslau

Heilung
Leiſte in chron Krankbeſonders Garantie heiten ohne Be

rufsſtörung wie Blaſen Nieren und Hautleiden 2c Hunderte von Heilberichten ein

zuſehen 3ljähr Erfahrung
Hlarder Berlin Elſaſſerſtr 20

Auswärts brieflich mit größtem Erfolg

ILI cbei Entnahme von Orig Kiſten à 60 bis
70 Pfd pr Ctr 20 Mk offerirt

August Apelt

r Vlrichstr 40

Leipzigerstr 23
Weimar Totverie

J als Loos ausgegeben
KMächste Ziehung am S Juni d

Sewrinns i W V

9

tiaunpt
Gewinn

Loose mit
Ansichtspostkare

gültig
für 2 Ziehungen

zu beziehen durch den
z Vorstand der Ständigen Aussteflung in Weimar
J sowie in Halle bei Schrödel Simon Martin Schilling Gr Ulrichstr 50

Otto Hendel Markt 24 Pfefforsche Bnohhandluug Ernst KlIeinschmidtMoritzzwinger 14 Bernharä Barth Kl Ulrichstr 10 Sabor s Wwe Cohn
Gr Ulrichstr 8

80 000 Mk w
Loose 10 m Eorto und

n

Kanniger s Damen Handſchuhe
ſind die beſten in Sitz Haltbarkeit und

eleganter Ausſtattung
à Paar 3,25 Mk 3 Paar 9 Mk

in W BHazar für Herren

Fonntag den ſ7 d Mit trifft ein
ſehr großer Transport

e 4 u Sjähr Arbeitspferde
S jeiohteren und sohweren Schlages

bei uns zum Verkauf ein

Gebr Strehl Merſeburg
Avpis

Hierdurch zur ergebenen Mittheilung daß ſich meine Fabrikations s0 Wie

Contorräume nicht mehr Karlftraßße 13 ſondern

Alte Promenade s
Hochachtungsvoll

M Rohkraàämer glektrotechn Fabrik

noleunm Ausverhau

KStückwaaro einfarbig Granit und gemusgterte

z Läufer Jeppiche u Vorlagen
in allen Grössen

befinden

empfehlen zu billigsten Preisen

Müller Barth
Breitestrasse 19 I

Specialhaus für Möbelstoffe Portièren
Tischdecken Teppiche ete

Dir Verſicherungsgeſellſchaft

Thiuarümgia in Erfurt
ſchließt lebenslängliche Eiſenbahn Unfallverſicherungen
für Jedermann ohne Rückſicht auf Alter Geſchlecht und Geſundheit gültig für die
ganze Welt und für alle Arten von Bahnen auch für Straßenbahuen
gegen die ein malige geringe Prämie von nur 3 o zu äußerſt günſtigen
Bedingungen

Policen ſind zu haben bei

Julius Becker Halle a Martinsberg 9 und
Rud Schulze Halle a Neue Promenade 3

Vertreter geſucht gegen hohe Proviſionelegemheits a
in Jacketkleidern Taillenkleidern Blousenkleidern Blousen Blousenhemden

ufe
Kleiderröcken Morgeukleidern U S V empuenit

O A Boegelsa c
Damen Kleiderstoſte Fertige Kleider

Seidenstoffe
Grosse Ulrichstrasse 18

c

e
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Touristen

Nr 139 Sonntag

Halle a S Leipzigerstr 90

für die Reise
ß b b für Kinder 50 für Damen 75grössere für Erwachsene sehr solid

gearbeitet St 25 4 50bis 50 M
Taschen für Knaben St

75 für Erwachsene St 2
25 50 3 4 4 50 5 50

Von Leder St 4 M
haltbare Rindlederriemen 35 50 Pf

50 2 mit langen Rie
men zum Umbängen St 50 Pf I

50 M

St 50 Pf mit Tragriemen Etui u
Becher 1 25 50 bis 8
mit Korbgeflechtumhüllung u Becher
50 Pf 1 25 M
von 90 M an Haltbare Hand
Koffer St 50 3 4 bis 16
M FPFaltenkoffer haltbar und prak
tisch

von Cloth einfach ausgestattet
St 75 25 und 3 M Leder
taschen 3 6 M Rindledertaschen

1 50

rPlaidriemen

Trinkflasehen

Reisokoffor

keisotasohen

Waschrollen zum Unterbringen der
Toilettgegenstände Stück 50 Pf918070 on besser ausgestattet und grösser
I 50 2 3 M

Grosses Lager von sämmtlichen Bedarfs
Artikeln für die Reise

e

n a uallen Kürhenkäfe
dasselbe unter den Herd oder dessen Umgebung gestreut wird von den

jKäfern gierig aufgefressen es entsteht unter diesen eine ansteckende S
Krankheit welche alle Küter sammt der Brut vernichtet

1Siceherer Erfolg garantirt
J Insektenpulver vernichtet dagegen nur diejenigen Käfer die beim

J ZerstAunben von demselben getroffen werden Ural ist vollständig
geruchlos giftfrei und unschädlich für Menschen u Hausthiere
Schachtel mit Gebrauchsanweisung à 45 Pfg in Drogerien erhältlich
Alleinige abrivanten Qhomwische

r c

ſorten als
reichtiche Auswahl wohlſchmeckender Zwiebacks und Kuchen

Delikaſſe
Täglich eine

ganz beſondereff Alageneben u
ſowie jeden Sonntag von früh an

wen ff Speckkuchen
H Elitzscin Steg 9

223838989äääähää
2

2

28
8
32
S

8

Magdeburger Stadtanleihe

Zeichnungen auf obige am Donnerstag den 21 er zum
Kurse Von

98
zur Ausgabe gelangende Anleihe nehme ich Kostenfrei ent
gegen

Die Abnahme der Stücke
hinausgeschoben werden

B J Baer Bankgeschäft
HALILE a Leipzigerstr 64

kann bis zum 15 Juli a er

kö

h für Halle und den
Meine Nußexrtract

Haarfarhein ſchwarz braun blond ſehr natürlich
ansſehend echt u dauerhaft färbend
Nussöl ein feines haardunkelndes
Haaröl ſowie Hüne s Enthaarungs
pulver halte empfohlen I Walts
Sott Halle a S und Apotheke
Töbejun

Wem seine Pflanzen lieb sind
dünge nur mit Hallmayer s

fflanzendünger

Mit obiger Zehatemearko versehense
echte Paokete für 15 25 5 40 3
und 60 5 in Drogen MaterialWwaren Rlumen und Samen

SeW rein
pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs
zu nennen Doch wie häufig hat derſelbe
Trauer oder ſchwere Sorgen im GefolgeUeber Abwendng der letzteren belehrt in

intereſſanter Weiſe das Buch Von der
Frau für die Frau Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30 5

in Briefmarken p Kreuzband 50 4 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin
Frau A Hein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Berlin Oranienſtr 651Versandhaus hygien Schutaartikel

Hangtrank
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Exrport Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe
Schwemme Brauerei
Magenleiden
Magenkrampf M agenſchmerz en Magen
katarrh ſchwere Verdauung Verſchleimung
Aufſtoßen Blähungen und Verſtopfung J
Appetitloſigkeit Abmagerung

Nervenleiden
chroniſche Kopfſchmerzen Schlafloſigkeit
nervöſe Abſpannung Gemüthsver
ſtimmung Gedächtnißſchwäche

Frauenleiden
Blutarmuth Bleichſucht ſchlechte Ge

ſichtsfarbe Müdigkeit
katarrhaliſche Ausflüſſe u unreine Haut
werden briefl dauernd und ſicher geheilt
durch das von hervorragendem Special
arzt und Doktor der Medizin geleitete

in guter

Inſtitut Salus München
Volkartſtr 23

Orthopädisoh Institut
Halle Leipzigerstr 7071

Behandlung von Rückgrats und
Gliederverkrümmungen Lähmnungeyv
Gelenkerkrankungen Anfertig ortho
pädischer Corsets u Stützapparate
Heilgymnastische Onrse b Rückgrats
verkrümmungen täglich 214 Uhr

Dr Oppenheimer
Sprechst 10 23 Teleph 2257

Sicher Hilte
b Huſten Hei Menſchengedenken

S J
ſerkeit Hals

land eine Pflanze Herbaleiden Fer polygonum ruſſ Knöte
ſchleimung der rich welche v Niemand

Athmungs beachtet wurde bis ein

Seit
wuchert unterd Steinen
des garſtig Urals in Ruß

Einſiedl der ſich m Heil
organe chron

Pflanze bei vielen be
ſonders d nebenſtehend

röhren Bron
chialkatarrh Dep Emil Gördol in

Colberg Preis mit

Depot in Halle a/S bei
Max Thümmler Ecke Friedrichſtr

ler Männer nd ihre rokommene Heflang
Frelegexröntes einzigesa e neuen

seiten viele Abbildungen Unentbehrlich
Ratogeder für jange und Altere Manver

Vertasser Spocialarzt Dr RUMLER in GENF
No 32 sehweix Brſefporto n d 8ehweis 20 pt

kunde bef aßte d Entdeckg

Katarrh der

Krankh ein ſehr wirk

Enngen zahlr Atteſt pr Pack nur

Weidenplan Verſand nach auswärts

Gegichtepunkten bdesrbeltetes Werk bereits in

gicherater WVegreieer ar Heleag Far

Patent Bureau

macht e daß d Abfud dieſ

Junge u Juſt
ſames Mittel ſei Gen

Aſfectionen rc 50 Via Dopv Vack 1 M

h nschwäche

mehrere fremde 9praehen Aberretat 188

Mx 1 60 Briefweark freneo zu derteben rom

R Oreyer Jng Anhalterſtr 8

17 Juni
B er e

Seite h
e

er über Alles was in der Welt vorgeht ſchnell
und gut unterrichtet ſein will der abonnire

bei ſeinem Poſtamte oder Landbriefträger zu dem
ungewöhnlich billigen Preiſe von

1 Mark vierteljährlich
auf die gut bediente und anregend geſchriebene

z W

Ere netet e

2 34m 3

van

25

nebſt täglichem Familienblatt mit feſſelnden Er
zählungen ſowie belehrenden Artikeln aus

W allen Gebieten namentlich aus der Haus
e e BHBof und Gartenwirthſchafta h Sprechſaal HriefkaſtenDie grosse ne ſtenzah O OOO

iſt der beſte Beweis daß ihre politiſche Haltung und das Vielerlei an Unter
haltung und Belehrung großen Beifall findet

Jm nächſten Quartal erſcheint ein groß angelegter Roman

Weite Gewiſſen von Julius v Werther
Probenummern 235 v der Exp d

e S
Berliner Morgen Zeitung Berlin SW

2 W r 3e e e

Raphiha Seife

roraügliches
MWasch und Blochmitte

roinigt die Wisohe nur duroh
Kochen ohne zu reiben

in 15 20 Minuten

d
s

Seifenpulver mit der Waschfrau
Salmiak Terpentin Seifenpulver

Naphtha Seifenpulver
verbesserte Bleichsoda

billig und gut
S Uoeboerall käuflich

wo nicht erhältlich direkt zu beziehen vonvan Baerle Sponnagel
Berlin N

General Depot für Provinz Sachsen ete
Braunsdorf à unchhoff Magdeburg

Zur
bevorſtehenden

Verſicherung

ken e

Beiſe Saiſon empfehle
Einbruchs Diebstah

zu coulanteſten Bedingungen und billigſten Prämien0 Magdeburgerſtraße 34 m e v 986Joh Er bss Vertr d Frankf Transport Unfall u Diebſtahlverſich Act Geß

hallesches Rindermehl
bei deſſen Auwendung die Kinder ohne jede Verdauungsſtörung die heißen Monat
überſtehen keinen körperlichen Rückgang erleiden ſondern vortrefflich gedeihen iſt zu

haben in der Löwen Apatheke Halle a S Paget Mt 1,

Kalotin
Undedingt sicher wirkendes Bartwuchsmittel

erzeugt selbst in den allerungünstigsten Fallen einen
vollen Bart fordert überhaupt das Haarwachsthum
Starke l p Dose zu 2 u 3 M Stärke II p Dose
zu 5 u 7 Mk Porto bei Voreinsendung 20 Plg
bei Nachnahme noch 20 Pfg extraOtto Moehlhorn Srunndödrs l

v A ratorrakteKosmet LabKönigſſohes Bach Seynheusen re de
der Linien Be r Köln und Löhne Hildesheim 8 5 Mai bi deSeptember Wi rkur vom 1 Oktober bis Mitto Mai armitte eit et rwarme
aaure Fhermetréaer Soolbàäder Sool aller ium Wellenbäder Gradirluft Medico

mechanisches Zanderinstitut Röntgenxammer vorzügliche Molken und Mllehkuraustal
zen derNeues Thermalbadehaus am 15 Mai 1900 eröffnet Indicationen Erkrankung

Nerven des Gebirns und Rückenmarks Gieht Muskel und Gelenkrheumatismus Herz
xrankheiten Sxrophulose Anämie chronische Gelenkentzündungen Frauenkr ankhbeiten
u s w Kurkapelle 42 Mueiker 120 Morgen Kurpark eigenes Kurthester Bälle

und BeschreibungKonrerte Allg Wasserleitung u Schwemmkanalisation Prospekte
versendet frei äle Königliche Badererwaltung

Nordsecebad Langeoog,Der hühroar duroh die e a angeoog

giebt eingehendſie Auskunft über alle Berhält dieſes sehönsten Nordſeebades undwird amsonst und posttre verſandt durch Plerene Diedrich Becker in Ksenn

Günſtiger Gelegenheitskauf

Wegen dauernder Abweſenheit des Beſitzers iſt Halle a S
ein Grundſtück Eckgebäude welches ſich gut verzinſt und für jedes
Geſchäft paßt mit Garten letzterer auch zu Bauſtellen verwendbar preiswerth
zu verkaufen Anzahlung 15 18000 Mark

Gefl Offerten u B o 4257 an Rudolf Mosse Halle erbeten
2 9500 cm Zauland mit VBahnanſchluß an der Thurmſtraße

zur Anlage von Fabriken geeigr im Ganzen
e kt zu verkaufen Offerten unterB 4 3854 an Rudolf Moſſe Halle a a

in I Jargon am Böllbergerwege preis2 aus G 6 werth zu verkauf Näheres im Verſicherungs

r

Alter MDie Grundſtüde Alter Markt
burenn Neue Promenade 3 Schulze

mit insgeſammt 1895 Im Flächeninhaltt und 70m Straßßenfront ſind zuſammen

3 u 4 Altenburger Hof

oder einzeln preiswerth zu verkaufen Näheres
beim Heſttzer Alter Markt 8

h

S

m
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Nahrräder Otto Gisehe Nach r

9 Autelrua Oskar Sohilf seiner
Reparatu

xjxmäCC

Werkstatt

I Grosse Allge

Sonntag den 17 Juni
Montag den 18 Juni

Eintrittspreise

r Die FütterungGebr

Circa 600 Nennungen

Halle a S Herseburgerstrasse 30 315 Minuten vom Central Bahnhof in unmittelbarer Nähe der Landwirthsch Central Ankaufsstelle
Sonnabend den 16 Juni Eröffnung früh 8 Uhr

Prämifrung fräh S
Früh und NHachmittags Concert
Schluss der Auastelläng Abends 6 Uhr

Uhr

Sonnabend am Prämüirungstage von 8 Uhr Morgens bis Nachmittags 2 Uhr
Mk 2 Von da ab Mk I50 Pfg Kinder die Hälfte

übertragen

Generaldepot für Sachſen

Miniſer Wilhelm Spende

J Rubensotan Dresden A

Shoerry Art

empfiehlt täglich friſch

ſind rein nahrhont und vensmmlich

In vielen Krankenhäuſern und Lazarsthen eingeführt

Tokavor Art
Preis pro

pro Flaſche 10 Liter 75 VIg

Engros Pertrieb

in Giebichenftein

Niederlagen in den Apotheken Drogen

Das Beste für die Haare
Flasohe Mk 2 Dopoelfasohe Mk 350 in den meisten Parfümerlfen

Orogerlen u Coiffeurgesehäften auch in visien Apotheken

25 K
Otto Thieme Herm Wesehkke

Horitz Kade XNachf
A Keichardt jun

ham unser

z S S J e Sh

2 c h eWer Lore
W Conditorei Dioelse

Portwein Art

beſſeren Colonialwaaren und Delikateß

Sonntag à Person 50 Pfg Montag à Person

der Hunde und Aufstellung der Boxes ist der Firma

Allgemeine deutſche Stiftung für
I Alters Renten und Kapital 7

Verſicherung
verſichert koſtenfrei gegen Einlagen
von je 5 Mk lebenslängliche Alters

Renten oder das entſprechende Kapital
Auskunft ertheilt und Druckſachen

J verſendet die Zahlſtelle in Halle a/S
Eiſenbahn Sekretär John

Merſeburgerſtraße 7 III und
General Agent Max Assmann

11

Sir eilt
Magen u RNervenleiden Schwäche
zuſtände Pollutionen veraltete
Harnröhr u Hantl ohne Queckſtlb
Herrmann M üngie he

Herr Dr
B in J ſchreibt mir am

26 Febr Der Erfolg Ahrer Mittel
war gut ſämmtliche 5Symptome der
Syphilis ſind verſchwunden

kenntlich

e de de e

älose Plakate

Blutarmuth
Bleichſucht Nerven Magen u r

dauungsſchwäche Blaſen u Nieren
leiden Mattigkeit Abmagerung Schlafloſig
keit oder Schlaf ohne Erquickung nervöſe
Abſpannung Gemüthsverſtimmung Angſt
und Schwindelgefühl Gedächtnißſchwäche
Kurzathmigkeit Krampfanfälle Kopfweh Mi
gräne Magendrücken läſtige Völle im Magen
ſelbſt nach wenigem Speiſengenuß Appetit
loſigkeit Blähungen Sodbrennen häufiges
Aufſtoßen Erbrechen unverdauter Speiſen
unregelmäßiger Stuhl c heilt der be
rühmte Stahlbrunnen der Emma
Heilquelle Verſandt direkt s der
Quelle in ſtets friſcher Füllung Aerztliche Gebrauchsanweiſung wird jeder Sendung

beigefügt Ausführliche Proſpekte ver
ſendet gratis u franco die Verwaltung
der Emma Heilquelle Boppard a Rh

500 Mk Belohnung
Sommersprossen Gesichtspickel

Finnen Miteſſer Puſteln gelbe Haut be
ſeitigt ſchnell und radikal Erfolg garantirt
mit Präparat Pohli per Nachnahme
3,50 Mk

Hasenröthe
Froſtbeulen riſſige rauhe Haut Warzen
Flechten Garantie für Erfolg und Un
ſchädlichkeit Glänz Danukſchreiben per
Nachnahme 2,50 Mark Drogerie Georg
Pohl Berlin 4 Brunnenſtr 157

An
Sommersprossen

beseitigt in 7 Tagen volletäandig Di
Christotft s vorzüglicher unschädlicher

Ambra créme
das beste Kosmetische Mittel zur Reir
er haltung und Verfeinerung des Teints
Echt in grün versiegelten Originalbüchseu
à 2 M in

Halle bei Helmbold Co
M Waltsgott Parfümerie Oscar
Ballin sen Hirsch Drog Oscar

Ballin jun

öbetfuhren jeder Art beſorgt billig
Alb Lange Schillerſtr 37

adfahrbahn Pessauerstr 2 at der Aktien Brauerei
e

wneine Ausstelinng
Von Hunden aller Rassen

veranstaltet vom Kynologischen Verein Caesar Halle a S

Grosses Lager in Zubehörtheilen

5 a SS 7 2

2 222 Anker S2322 Ss Chocolade 727o

S a SS S 8 27 a 22 S8 e rot EAd Richter Cie 2
2 Budolstadt72 Ehoegolede S S 2vom

F Seraſon o
Sckreib und h gegr 1830Berlin SW Beuthstr 11 am Spittelmarkt II III Etage Fernspr I 1750Am 3 Juli beginnen die neuen viertel rn halbjährlichen Kurse

a für junge Leute zur Vorbildung als Kaufmann in sämmtlichen Handelswissen
sohaften in der Stenographie und im Schönschreiben Auf Wunsch auch Unter
richt in der deutschen Sprache Vorm 9 bis 1 Uhr Honorar pro Monat M 25

b für Damen zur gründlichen Ausbildung als

BuchhalterinKassirerin Korrespondentin und Kontoristin vormütags 9 dis 1 Uhr Honorar

pro Monat M 25 Empfeblungen Zeugnisse Kostenlose Stellenvermittelung
PErforderliche Vorbildung Kenntnisse der I Klasse einer Gemeindeschule

c zur Ausbildung als
Geschäftsstenographin

Erforderliche Vorbildung Abgangszeugniss der I Klasse einer höheren Mädehen
schule Franz und engl Handelskorrespondenz obligatorisch Vormittags 9
bis 2 Uhr Honorar pro Monet M 35

Der Unterricht in meinem Institut wird von 12 praktiseb erfahrenen bezw
staatlich geprüften Lehrern und 4 Lebrerinnen ertheilt Es stehen 14 Klassen
zimmer und 40 erstklassige Schreibmaschinen zur Verfügung Pension im
Haus Ausführ liche Lebrpliäne unentgelttich

Schneide Carre System
von

Gegründet 1871 u dolf Maurer Segründet 1871
Berliner Schneider Akademie

Berlin W nur Friedrich Straße 65a
Mit den vö Auszeichnungen prämiirt 1879 u 1896

2600 Zuſchneider placirt SJn Berlin ſchneidet der weitaus größte Theil der Zu
ſchneider nach dem Carré System

Am 1 u 15 jeden Monaks beginnen uene Kurſe

Soeben erſchienen
III Jubiläums Ausgabe 1900

Der prakkiſche Zuſchneider W u n
Neu hinzugekommen Zarine und TroyenZusrüſtungen
Staats Uniformen und damen Garderobe Tallor made

Preis Mk 20
Verlag der

Fachwissenschaftlichen Mittheilungen u internationalen Moden
Man verlange Jlluſtrirten Jubiliäums Proſpekt 1900 gratis und franko

rabeehet Zahnbursere
mit derr

Pinsel dient zum Ausspülen der Mundschleimhöhlen und
utzen künstlicher Zähne und Gebisse Von vielen Zahn
ärzten empfohlen Ladenpreis Mk 1 50 2zu haben in besseren Bürsten Parfüm Coiffeur und Drogen Geschäften

A Köln a Rh Fabrik feiner Bürstenwaaren

von Fritz Schulz jun in Leipeig
garantirt frei von allen ſchädlichen Subſtanzen

Dieſe bis jetzt unübertroffene Stärke hat ſich ganz
außerordentlich bewährt ſie enthält alle zum guten Ge
lingen erforderlichen Subſtanzen in dem richtigen Ver
hältniß ſo daß die Anwendung ſtets eine ſichere
und leichte iſt Der vielen Nachahmungen halber

beachte man obiges Fabrikzeichen das jedem Packet aufgedruckt iſt Preis pro
Packet 20 Pf Zu haben in faſt allen Colonialwaaren Drogen und Seifen
handlungen

e

es

e

e
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